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Vorwort

Die Versorgung von Menschen mit psychischen 
Erkrankungen hat in Deutschland ein strukturelles 
Problem. Eine hohe Anzahl von Betroffenen, viele 
Patienten, die sich in keiner oder einer unzureichen-
den Behandlung befinden, lange Wartezeiten, Fehl-
verteilung von ambulanten Ressourcen zugunsten 
leichter und mittelgradiger Erkrankungen, sowie 
hohe und fortlaufend steigende Kosten machen 
umfassende Reformen notwendig.

Eine Möglichkeit diese Versorgungslücke zu verklei-
nern, sind wissenschaftlich evaluierte internetba-
sierte Interventionen, im englischen E-Mental-He-
alth genannt. E-Mental-Health ist die Anwendung 
neuer Technologien bei der Behandlung und Vor-
beugung von psychischen Belastungen und Erkran-
kungen. Es stellt einen Teilbereich von E-Health dar.

Evidenzbasierte internetbasierte Interventionen 
stellen bei Berücksichtigung von Qualitätskriterien 
eine sinnvolle Ergänzung zu den bereits bestehen-
den Therapien dar. Mittlerweile existieren eine Viel-
zahl solcher Angebote, die sich der neuen Techno-
logien be-dienen, so zum Beispiel Psychoedukation 
durch Informationswebseiten, Onlineberatung, 

Onlineforen, Einzel- und Gruppenchats, Nachsorge 
per SMS, Apps oder psychotherapienahe Interventi-
onen wie z. B. E-Mail-Therapie, SKYPE-Therapie oder 
computergestützte kognitiv-verhaltenstherapeuti-
sche Verfahren (computerized Cognitive Behavioral 
Therapy, cCBT).

RECOVER ist das Synonym einer durch den Innova-
tionsfonds des Gemeinsamen Bundesausschusses 
zwischen 2017 und 2021 geförderten Versorgungs-
form einer sektorenübergreifend-koordinierten, 
schweregradgestuften und evidenzbasierten Ver-
sorgung psychischer Erkrankungen. Im Rahmen 
dieser Förderung wurde eine neue E-Mental-Health 
Plattform entwickelt, genannt eRECOVER.

eRECOVER besteht aus zwei Teilbereichen:

1. eRECOVER Portal: einer öffentlichen Webseite
zur Erläuterung von Inhalten und Funktionali-
täten des eRECOVER Therapieraums und dem

2. eRECOVER Therapieraum: einem geschützten
Bereich der E-Mental-Health Plattform mit
den Inhalten eBeratung, eDiagnostik, eThera-
pie und eLearning.

Sehr geehrte  
Kolleginnen und Kollegen,  
sehr geehrte Interessierte,

Das vorliegende Manual „Die E-Mental-Health Platt-
form eRECOVER“ umfasst Strukturen und Inhalte 
von eRECOVER.

Die in diesem Manual gewählte männliche Form be-
zieht sich immer zugleich auf weibliche, männliche 
und diverse Personen. Die verkürzte Sprachform hat 
redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Die Autoren	
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eRECOVER im Überblick
1. Kapitel

eRECOVER ist das Synonym einer E-Mental-Health 
Plattform, die innerhalb des RECOVER-Projektes ent-
wickelt wurde und wird (siehe Abbildung 1). 

RECOVER ist das Synonym einer durch den Innova-
tionsfonds des Gemeinsamen Bundesausschusses 

eRECOVER besteht aus zwei Teilbereichen (siehe 
Abbildung 2):

1. Das eRECOVER-Portal ist eine öffentliche Web-
site. Sie ist unter der IP-Adresse https://www.
erecover.de registriert. In Bezug auf eRECOVER
hat das Portal die Aufgaben, den Nutzern die
Angebote, den Nutzen und die Nutzung (Funk-
tionalitäten) des eRECOVER-Therapieraums zu
erläutern.

2. Der eRECOVER-Therapieraum ist der geschützte 
Bereich von eRECOVER und damit der zentrale
Teil der E-Mental-Health Plattform. Er ist unter
der IP-Adresse https://www.erecover.uke.de
erreichbar. 

Abb. 1  Die E-Mental-Health Plattform eRECOVER

zwischen 2017 und 2021 geförderten Versorgungs-
form einer sektoren-übergreifend-koordinierten, 
schweregradgestuften und evidenzbasierten Ver-
sorgung psychischer Erkrankungen. Im Rahmen 
dieser Förderung wurde eine neue E-Mental-Health 
Plattform entwickelt, genannt eRECOVER.

eRECOVER Organigramm

eRECOVER Portal (öff entliche Website zu eRECOVER)

eRECOVER Therapieraum (datengeschützter Bereich)

Administratoren Therapeuten Patienten

Rollen- und Rechteverwaltung
Adminístratorenverwaltung
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 eBeratung
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Datenschutz
Nutzungs-
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eLearning

Administration Dashboard Patienten Dashboard

Login

Abb. 2  Strukturen und Inhalte der E-Mental-Health Plattform eRECOVER

		 Der eRECOVER-Therapieraum ist in zwei 
sog. Dashboards für Administratoren und 
Patienten organisiert. Innerhalb des Adminis-
tratoren Dashboards befinden sich Verwaltun-
gen sowie zwei Content Management Systeme 
(CMS) zur Erstellung von digitaler Diagnostik 
und digitaler Therapie. Darüber hinaus befin-
det sich hier die Patientenverwaltung und eine 
Patientenakte. Im Bereich des Patienten Dash
boards befinden sich alle Anwendungen für 
den Patienten inklusive eBeratung, eDiagnos-
tik, eTherapie und eLearning.



Das eRECOVER Portal ist eine öffentliche Webseite. 
Sie ist unter der IP-Adresse https://www.erecover.de 
registriert.

Abb. 3  Startseite des eRECOVER-Portals

In Bezug auf eRECOVER hat das Portal die Aufgaben, 
den Nutzern die Angebote, den Nutzen und die Nut-
zung (Funktionalitäten) des eRECOVER-Therapie-
raums zu erläutern. Das eRECOVER-Portal enthält 
folgende Informationen:

• Informationen zu den Angeboten inklusive
eDiagnostik und eTherapie

• Information über das Beratungsangebot zur
Erläuterung von eRECOVER

• Informationen zum Ablauf der eBeratung,
eDiagnostik, eTherapie und eLearning

• Informationen zum Nutzen von E-Health und
speziell E-Mental-Health

• Informationen zu e-Learning Angeboten

• Informationen über die Entwickler und die
Entwicklung von eRECOVER

• Informationen zu Impressum, Datenschutz
und Nutzungsbedingungen

• Login zum eRECOVER-Therapieraum.

Das eRECOVER-Portal ist vernetzt mit dem durch die 
Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie und Psycho-
therapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde e. V. 
(DGPPN) geförderten Portal www.psychenet.de. 
Psychenet bietet evidenzbasierte und qualitätsgesi-
cherte Informationen zu psychischen Erkrankungen 
(siehe Abbildung 4).

Abb. 4  Evidenzbasierte Informationen zur Verlinkung mit www.psychenet.de
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Der eRECOVER-Therapieraum ist der geschützte 
Bereich von eRECOVER und damit der zentrale Teil 
der E-Mental-Health Plattform. Er ist unter der IP-
Adresse https://www.erecover.uke.de erreichbar. 
Der Zugang zum eRECOVER-Therapieraum erfolgt 
passwort-gesichert über Login. Der eRECOVER-
Therapieraum ist in zwei Dashboards gegliedert: 
Administratoren Dashboard und Patienten Dash-
board.

3.1	 Administratoren Dashboard

Das Administratoren Dashboard ist gegliedert in 
Bereiche für Administratoren und Therapeuten. Im 
Administratoren Dashboard befindet sich:

• Rollen- und Rechteverwaltung
Inhalte, Rollen, Definition von Rollen, Auf-
gaben und Funktionen von Rollen sowie Zu-
griffsrechte von Rollen wurden in eRECOVER
in einem Struktur-, Rollen- und Zugriffsrechte-
konzept geordnet. Die Rollen- und Rechtever-
waltung steuert entsprechend die Zugriffs-
rechte von Administratoren, Therapeuten und 
Patienten.

• Administratorenverwaltung
Es existieren acht verschiedene Administrato-
ren (System Administrator, User Administrator, 
Controller, Studien Administrator, eDiagnostik
Administrator, eTherapie Administrator, The-
rapeuten Administrator, Patienten Administ-

rator). Deren Rollen und Zugriffsrechte sind im 
Struktur-, Rollen- und Zugriffsrechtekonzept 
definiert und geregelt. Innerhalb der Adminis-
tratorenverwaltung werden die Administrato-
ren registriert und verwaltet.

• Therapeutenverwaltung
Therapeuten sind ärztliche oder psychologi-
sche Therapeuten. Deren Rollen und Zugriffs-
rechte sind im Struktur-, Rollen- und Zugriffs
rechtekonzept definiert und geregelt. Innerhalb 
der Therapeutenverwaltung werden die Thera-
peuten registriert und verwaltet.

• Patientenverwaltung
Patienten sind Menschen mit psychischen Be-
lastungen oder Erkrankungen. Deren Rollen
und Zugriffsrechte sind im Struktur-, Rollen-
und Zugriffsrechtekonzept definiert und gere-
gelt. Innerhalb der Patientenverwaltung wer-
den die Patienten registriert und verwaltet.

• eDiagnostik Editor
Der eDiagnostik Editor ist ein CMS-System zur
Erstellung von eDiagnostik. Nur die eDiagnos-
tik Administratoren haben Zugang zum eDiag-
nostik Editor.

• eTherapie Editor
Der eTherapie Editor ist ein CMS-System zur
Erstellung von eTherapie. Nur die eTherapie
Administratoren haben Zugang zum eTherapie 
Editor.

Das Therapeuten Dashboard beinhaltet die 
Patientenübersicht und die Patientenakte für die 
Patienten, die bei dem individuellen Therapeuten in 
Behandlung sind, andere Patienten kann der Thera-
peut nicht einsehen. 

Innerhalb der Patientenakte befindet sich eine 
Übersicht zu dem Patienten, die Patienten-Stamm-
daten, die Funktionen Behandlungsplan erstellen 
und Behandlungsplan anzeigen und die Funktionen 
Nachrichten, Termine und Dokumentation.

Das Patienten Dashboard beinhaltet folgende diag-
nostischen und therapeutischen Möglichkeiten:

• eDiagnostik
(Adaptive) Testungen mit Screening, Frage
bogen und Fragebogenpaketen.

• eTherapie
eTherapie-Programme mit oder ohne einen
begleitenden Therapeuten für verschiedene
psychische Erkrankungen. Innerhalb der eThe-
rapie steht die Funktion eBeratung zur Verfü-
gung. Mögliche Kommunikationswege umfas-
sen Nachrichten und Mail. Es stehen digitale
Therapieprogramme für neun Indikationen zur 
Verfügung.

• eLearning
Learning-Funktion „Gesundheit“ im Patienten
Dashboard.

Abb. 5  Startseite des Patienten Dashboards
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3.2	 Patienten Dashboard

Im Patienten Dashboard stehen dem Patienten acht 
verschiedene Funktionen bereit (siehe Abbildung 5).

• Home
Startseite des eRECOVER-Therapieraums. Hier
finden sich Erklärungen zur Funktionsweise
des eRECOVER-Therapieraums.

• Discover
Discover ist das Synonym aller eTherapie-Pro-
gramme. In diesem Bereich befinden sich alle
eTherapie-Programme. Jeder Patient sieht nur
das eTherapie-Programm, welches für ihn frei-
gegeben wurde.

• Neues
Dies ist ein Bereich in dem der Patient alles
Neue auf einen Blick sieht. Hierzu gehören
neue Ergebnisse, Nachrichten, Termine und
Materialien im Bereich Gesundheit.

• Therapeut
Wenn der Patient eine therapeutengestützte
eTherapie gewählt hat, kann er hier Kontakt
mit seinem Therapeuten aufnehmen.

• Ergebnisse
Im Bereich Ergebnisse werden dem Patienten
die Ergebnisse seiner eDiagnostik angezeigt.

• Nachrichten
Über gesicherte Kommunikationswege kann
der Patient mit dem Therapeuten kommunizie-
ren (Mögliche Kommunikationswege umfassen
Telefon, Mail, SMS, Textchat und Videochat.

• Termine
Im Bereich Termine kann der Patient oder der
Therapeut Termine ausmachen.

• Gesundheit
Im Bereich Gesundheit werden dem Patienten
therapiebegleitende Materialien als PDF-Da-
tei zum Download zur Verfügung gestellt (z.B.
Leitlinien, Faktenblätter, Broschüren, Arbeits-
blätter).

3.3		 Content Management Systeme

eRECOVER enthält zwei Content Management Sys-
tems (CMS). Das Content Management System (kurz 
CMS, Inhalts- oder Redaktionssystem) ist eine Soft-
ware zur Entwicklung von Inhalten des DTx. Zugang 
haben Entwickler (Diagnostik- und Therapie-Admi-
nistratoren). Die Inhalte sind in digitale Diagnostik, 
digitale Therapie und digitale Therapiepläne unter-
teilt.

3.3.1	 CMS eDiagnostik

Das CMS eDiagnostik ist ein Teil des CMS für die Ver-
waltung, Erstellung, Testung, Bearbeitung, Auswer-
tung und Darstellung digitaler Diagnostik. Im CMS 
Diagnostik werden die diagnostischen Inhalte ent-
wickelt und bereitgestellt.

Die digitale Diagnostik umfasst beispielsweise:

• Screening
(erkrankungsspezifische Screeningfragen)

• Erkrankungsspezifische Diagnostik
(Selbsttrating-Skalen)

• Adaptive erkrankungsübergreifende Diagnostik
(adaptiv Screening und Selbstrating)

• Verlaufs-Monitoring
(z. B. Symptome)

• Andere
(z. B. Lebensqualität, Funktionsniveau)

3.3.2	 CMS eTherapie

Das CMS eTherapie ist ein Teil des CMS für die Ver-
waltung, Erstellung, Testung, Bearbeitung, Auswer-
tung und Darstellung digitaler Therapieprogramme. 
Im CMS Diagnostik werden die diagnostischen 
Inhalte entwickelt und bereitgestellt.

Das CMS Therapie umfasst folgende Funktionen:

• Verwaltung von digitalen Therapieprodukten

• die Erstellung von neuen digitalen Therapie
produkten. Diese Erstellung folgt jeweils einem 
Qualitätssicherungsprozess.

• Der Prozess der Integration umfasst alle
Schritte um aus einem fertigen Konzept ei-
nes Therapieprogrammes mithilfe verschie-
dener Funktionalitäten ein digitales Thera-
pieprogramm zu entwickeln. Die verfügbaren
Formate umfassen beispielweise Text, Bilder,
Audios, Videos, Quizzes, Grafiken, Übungen.

3.4	 Digitale Diagnostik

eDiagnostik oder digitale Diagnostik bezeichnet im 
Bereich psychischer Erkrankungen eine psychologi-
sche Diagnostik unter Nutzung digitaler Medien. 
eDiagnostik existiert im Bereich psychischer Erkran-
kungen in verschiedenen Formen. Zumeist handelt 
es sich um sogenannte Selbstbeurteilungs-Skalen 
(Selbstrating), also Fragebögen zu einzelnen psy-
chischen Erkrankungen, die alleine durch die sub-
jektive Beantwortung der Betroffenen, d.h. ohne 
eine fremde Bewertung (z. B. durch einen Arzt oder 
Psychologen), zum richtigen Ergebnis kommen.

Die Gründe für eine eDiagnostik im Bereich psychi-
scher Belastungen und Erkrankungen sind folgende:

• Wirksame Therapien für Betroffene mit psy-
chischen Belastungen und Erkrankungen
richten sich vor allem nach Art und Schwere
der Belastungen bzw. der Erkrankung, den
Symptomen und den damit verbundenen
Einschränkungen im Alltag. Insofern ist eine
genaue Diagnostik Grundlage für eine indivi-
duell richtige Therapie.

• Im medizinischen Alltag werden psychische
Erkrankungen häufig nicht genau genug dia-
gnostiziert, insbesondere bei Erstkontakt zum 
Hilfesystem und vor Beginn einer Therapie.

• Häufig leiden Betroffene nicht unter einer
psychischen Erkrankung, sondern auch noch
unter zusätzlichen, sog. komorbiden psychi-
schen Belastungen und Erkrankungen. Diese
müssen genauso diagnostiziert und behan-
delt werden, da sie unbehandelt die Heilungs-
chancen vermindern.

Innerhalb von eRECOVER steht dem Patienten eine 
sog. adaptive Diagnostik zur Verfügung. Dies bein-
haltet eine adaptive Abfolge von Fragen zur psychi-
schen Belastungen und Symptomen, d.h. das Pro-
gramm erkennt die Antworten und adaptiert die 
Fragen an die Antworten. So wird gleichzeitig für 
16 verschiedene psychische Erkrankungen getestet.

Die eDiagnostik folgt einer zweischrittigen Logik 
(siehe Abbildung 5):

1. Schritt 1: Es werden adaptive Eingangsfragen
(sog. Screening-Fragen) zu verschiedenen
psychischen Erkrankungen gestellt. Diese Ein-
gangsfragen adaptieren sich an die Antwor-
ten.

2. Schritt 2: Es werden Selbstbeurteilungs-Ska-
len zu psychischen Erkrankungen vorgegeben, 
bei denen in den Eingangsfragen ein Hinweis
auf eine mögliche psychische Erkrankung be-
steht.

Der Stand der Entwicklung der digitalen Diag-
nostik ist in Abbildung 6 dargestellt. Es existieren 
Screeningfragen für 16 verschiedene psychische 
Erkrankungen, entsprechende Selbstratings, eine 
adaptive Diagnostik für 16 Erkrankungen, sowie 
übergreifend eine Testung für alkohol- und drogen-
bezogene Störungen.
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Abb. 6  Stand der Umsetzung der digitalen Diagnostik

Name Indikation Evidenzbasierte 
Entwicklung Experten-Review Behandlung

Screening Siehe Indikationen

Adaptiv für  
16 Störungsbilder

Adaptive Diagnostik  
inklusive Screening und  
störungsspezifische und  
störungsübergreifende Skalen

Störungs-
spezifisch Siehe Indikationen

Störungs-
übergreifend

Alkoholstörungen und
Drogenstörungen

Indikationen: Agoraphobie und Panikstörung, Alkoholmissbrauch und -Abhängigkeit, Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitäts-
störung (ADHS), Bipolare Störungen (Manie und Hypomanie), emotional instabile Persönlichkeitsstörung, Essstörungen (ano-
rexia nervosa und Bulimie), Generalisierte Angststörung, Posttraumatische Belastungsstörung, Psychose, Somatoforme Störung 
(S0matisierung), Soziale Phobie, Unipolare Depression, Zwangstörung

3.5	 Digitale Therapie

3.5.1	 Konzeption der digitalen Therapieprogramme

Zur Konzeption der digitalen Therapieprogram-
me für die 9 Indikationen wurden jeweils die 
Gold-Standart-Therapien der Indikationen den ent-
sprechenden Leitlinien entnommen. Auf der Basis 
der Therapieverfahren wurden entsprechende 
Online-Adaptionen erstellt. Die Programme sind so 
konzipiert, dass Nutzer diese selbstständig oder in 
Begleitung eines Therapeuten durcharbeiten kön-
nen. Sukzessive werden Inhalte dargeboten, wie sie 
auch in der Face-to-Face-Therapie präsentiert wer-
den. Mithilfe diverser medialer Unterstützungen 
werden Inhalte transportiert, die sukzessive eine 
Verhaltens- und Erlebensänderung beim Patienten 
bewirken. Durch Texte, Audios, Videos und diverse 
Übungen, wird der Nutzer über seine Erkrankung 
aufgeklärt und durch Interventionen geführt. 

Im Folgenden werden die grundlegenden Therapie-
konzepte und -schulen beschrieben, auf denen das 
Programm basiert.

3.5.1.1	 Kognitive Verhaltenstherapie 

Die Kognitive Verhaltenstherapie basiert auf der 
Annahme, dass nicht wünschenswerte Verhaltens-
weisen abtrainiert werden und durch zielführende 
ersetzt werden können. Innerhalb dieses Konzep-
tes spielt das Tool TRAINING bzw. HAUSAUFGABEN 
eine große Rolle. So müssen kleine Änderungen im 
Verhalten wiederholt eingeübt werden. Zusätzlich 
spielen die sogenannten inneren Annahmen und 
Glaubenssätze eine wichtige Rolle bezüglich des 
Verhaltens von Menschen. Werden diese (Annah-
men und Glaubenssätze) verändert, kann sich da-
durch auch das Erleben und Verhalten der Patien-
ten verändern.

3.5.1.2	 Adhärenztraining

Das beste Theraieprogramm kann nicht wirken, 
wenn es nicht durchgeführt wird. Demnach ist es 
obligatorisch, dass die Patienten mit den Therapie
maßnahmen einverstanden sind, hier selbst in 
einem gewissen Rahmen Autonomie erleben 

können und sich dann an die therapeutischen 
Interventionen halten. Daher wird auch der Bereich 
ADHÄRENZTRAINING innerhalb von eRECOVER 
fokussiert. 

3.5.1.3	 Emotionsfokussiertes Training

Negative Emotionen sind mitverantwortlich für die 
Entstehung und Verstärkung der Symptome ver-
schiedener psychischer Erkrankungen. Daher ist es 
essenziell, dass die Patienten einen guten Zugang 
zu ihren Emotionen bekommen. Starke negative 
Emotionen wie Angst oder Wut verursachen Stress. 
Rückfallepisoden lassen sich bei einigen psychi-
schen Indikationen durch die Höhe des Stresslevels 
vorhersagen. Die Fähigkeit des Emotions-Moni-
torings muss daher bei diesen Patientengruppen 
geschult werden. Dazu werden den Patienten in-
nerhalb der emotionsfokussierten Inhalte Tools 
vermittelt, die einen stabilen Zugang zu den eige-
nen Emotionen ermöglichen.

3.5.1.4	  Systemische Interventionen

Da Patienten mit psychischen Störungen oft Prob-
leme innerhalb sozialer Kontexte erleben, gilt es zu 
vermitteln, dass alle Schwierigkeiten in diesem Be-
reich systemisch sind. Der Patient erfährt im Rah-
men von eRECOVER, dass die Schuld für Dissonan-
zen weder vollständig bei seinen Bezugspersonen 
noch vollständig bei sich selbst liegt. Dazu werden 
systemische Probleme dargestellt und dem Patien-
ten Tools an die Hand gegeben, mit deren Hilfe er 
seine sozialen Beziehungen verbessern kann. 

3.5.1.5	 Soziales Kompetenztraining

Wie schon im vorangehenden Abschnitt angemerkt, 
haben Menschen mit psychischen Erkrankungen oft 
Schwierigkeiten im Bereich der sozialen Interaktio-
nen. Hierbei ist es wichtig, diesen Patienten soziale 
Kompetenzen zu vermitteln, die sie in die Lage ver-
setzen, positive und bereichernde soziale Interaktio-
nen zu erleben und selbst zu initiieren. Es fehlt den 

Patienten oftmals an basalen Informationen über die 
Regeln des menschlichen Miteinanders, so dass psy-
choedukative Inhalte zu sozialen Kompetenzen ver-
mittelt und Übungen hierzu bereitgestellt werden.

3.5.1.6	 Erhöhung des allgemeinen Funktions
	 niveaus

Die Bereiche Schlaf, Entspannung, Bildung, Ernäh-
rung und Bewegung tragen zur Entwicklung eines 
allgemeinen Funktionsniveaus bei. Entsprechend 
wird in eRecover vermittelt, wie die Patienten diese 
Bereiche aktiv verbessern können. 

3.5.2	 Arten der digitalen Therapieprogramme

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt existieren 9 Therapie
programme: Für unipolare Depressionen, bei Angst-
störungen, bei Zwangsstörungen, bei Essstörungen, 
bei somatoformen Störungen, bei Psychosen, bei 
Posttraumatischen Belastungsstörungen, bei Bipo-
laren Störungen und bei Borderline-Persönlichkeits-
störungen. Je nach Indikation wurden Elemente der 
Kognitiven Verhaltenstherapie (KVT), der Dialek-
tisch-Behavioralen-Therapie, der Systemischen The-
rapie, der Act and Commitment-Therapie sowie Ele-
menten der Achtsamkeit eingefügt. 

3.5.2.1	 DISCOVER ZWANGSSTÖRUNGEN

DISCOVER ZWANGSSTÖRUNGEN ist ein interakti-
ves und leicht verständliches online-Therapie-Pro-
gramm bei einer Zwangsstörung. Es dauert 6 Wo-
chen und besteht in jeder Woche aus 3 Modulen 
zu verschiedenen Themen. Innerhalb jeder Woche 
können die Themen frei gewählt werden.

DISCOVER ZWANGSSTÖRUNGEN umfasst aner-
kannte Behandlungselemente der Kognitiven Ver-
haltenstherapie und der Systemischen Therapie. 
Unter Verwendung von Texten, Bildern, Videos, 
Audios, einer virtuellen Coach-Unterstützung, Gra-
fiken oder Online-Übungen vermittelt DISCOVER 
ZWANGSSTÖRUNGEN Methoden und Techniken, 
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Name Indikation Evidenzbasierte 
Entwicklung Experten-Review Behandlung

Unipolare  
Depression

Angststörungen Agoraphobie,
Panikstörung

Zwangsstörungen Zwangshandlungen
Zwangsgedanken

Essstörungen Anorexia nervosa 
Bulimia nervosa

Somatoforme 
Störungen

Psychosen Schizophrenie 
Schizoaffektive Störung

Posttraumatische  
Belastungsstörung

Bipolare Störung Bipolar I Störung 
Bipolar II Störung

Borderline-
Persönlichkeitsstörung

die bei der Verbesserung von Symptomen helfen. 
Dabei vermittelt das Programm Informationen 
zum Krankheitsbild, stellt Übungen, Methoden 
und Techniken vor, die zur Gesundung beitragen 
können und unterstützt Nutzer durch vielfältige 
andere Angebote. Die Programmerstellung ori-
entiert sich an den Leitlinien zur Behandlung von 
Zwangsstörungen und anerkannten Behandlungs-
manualen

DISCOVER ZWANGSSTÖRUNGEN kann mit oder 
ohne Unterstützung eines Therapeuten genutzt 
werden. Wenn sich ein Nutzer für eine therapeu-
tische Begleitung entscheidet, kann er zwischen 
verschiedenen Häufigkeiten von Kontakten wäh-
len. Die therapeutische Unterstützung kann aktu-
ell telefonisch oder via Mail erfolgen, später auch 
durch Text-, Audio- oder Videochat.

DISCOVER ZWANGSSTÖRUNGEN kann als inter-
aktives Online-Programm über jeden Internet-Zu-
gang aufgerufen werden. Für die Nutzung von DIS-
COVER ZWANGSSTÖRUNGEN brauchen die Nutzer 
eine E-Mail-Adresse und ein Passwort, welches 
sie selbst bestimmen können. E-Mail-Adresse und 
Passwort berechtigen zur Nutzung von DISCOVER 
ZWANGSSTÖRUNGEN.

3.5.2.2	 DISCOVER UNIPOLARE DEPRESSIONEN

DISCOVER DEPRESSION ist ein interaktives und 
leicht verständliches online-Therapie-Programm, 
das zur Behandlung von unipolaren Depressionen 
entwickelt wurde. Es dauert 6 Wochen und besteht 
in jeder Woche aus 6 Modulen zu verschiedenen 
Themen. Innerhalb jeder Woche können Sie die The-
men frei wählen.

DISCOVER DEPRESSION umfasst anerkannte 
Behandlungselemente der Kognitiven Verhaltens-
therapie. Unter Verwendung von Texten, Bildern, Vi-
deos, Audios, einer virtuellen Coach-Unterstützung, 
Grafiken oder Online-Übungen vermittelt DISCOVER 
DEPRESSION grundlegende Methoden und Techni-
ken aus der Kognitiven Verhaltenstherapie, einem 
anerkannten Behandlungsverfahren für Depressio-
nen. Aus der Systemischen Beratung und Therapie 
sind ebenfalls wirksame Anteile enthalten. Dabei 
vermittelt es Informationen zum Krankheitsbild De-
pression, stellt Übungen, Methoden und Techniken 
vor die zur Gesundung beitragen können und unter-
stützt Nutzer durch vielfältige andere Angebote.

Inhaltlich orientiert sich DISCOVER DEPRESSION an 
Leitlinien zur Behandlung von unipolaren Depressio-
nen und an Manualen der Kognitiven Verhaltensthe-
rapie zur Behandlung von unipolaren Depressionen.

DISCOVER DEPRESSION kann mit oder ohne Unter-
stützung eines Therapeuten genutzt werden. Wenn 
sich ein Nutzer für eine therapeutische Begleitung 
entscheidet, kann er zwischen verschiedenen Häu-
figkeiten von Kontakten wählen. Die therapeutische 
Unterstützung kann aktuell telefonisch oder via Mail 
erfolgen, später auch durch Text-, Audio- o. Videochat.

DISCOVER DEPRESSION kann als interaktives 
Online-Programm über jeden Internet-Zugang auf-
gerufen werden. Für die Nutzung von DISCOVER DE-
PRESSION brauchen die Nutzer eine E-Mail-Adresse 
und ein Passwort, welches sie selbst bestimmen 
können. E-Mail-Adresse und Passwort berechtigen 
zur Nutzung von DISCOVER DEPRESSION.

3.5.2.3	 DISCOVER SOMATOFORME STÖRUNGEN

DISCOVER SOMATOFORME STÖRUNGEN ist ein in-
teraktives und leicht verständliches online-Thera-
pie-Programm, das zur Behandlung von unklaren 
körperlichen Erkrankungen entwickelt wurde. Es 
dauert 6 Wochen und besteht in jeder Woche aus 3 
Modulen zu verschiedenen Themen. Innerhalb jeder 
Woche können Nutzer die Themen frei wählen.

DISCOVER SOMATOFORME STÖRUNGEN umfasst an-
erkannte Behandlungselemente der Kognitiven Ver-
haltenstherapie sowie der Systemischen Therapie. 
Unter Verwendung von Texten, Bildern, Videos, Au-
dios, einer virtuellen Coach-Unterstützung, Grafiken 
oder Online-Übungen vermittelt DISCOVER SOMAT-
OFORME STÖRUNGEN grundlegende Methoden und 
Techniken aus der Kognitiven Verhaltenstherapie, ei-
nem anerkannten Behandlungsverfahren für unklare 
körperliche Beschwerden. Dabei vermittelt es Infor-
mationen zum Krankheitsbild, stellt Übungen, Me-
thoden und Techniken vor, die zur Gesundung beitra-
gen können und unterstützt Nutzer durch vielfältige 
andere Angebote. Dabei orientiert sich das Programm 
an den Leitlinien zur Behandlung somatoformer Stö-
rungen und anerkannten Behandlungsmanualen der 
Kognitiven Verhaltenstherapie zur Behandlung von 
somatoformen Störungen. 

DISCOVER SOMATOFORME STÖRUNGEN kann mit 
oder ohne Unterstützung eines Therapeuten ge-
nutzt werden. Wenn sich ein Nutzer für eine thera-
peutische Begleitung entscheidet, kann er zwischen 
verschiedenen Häufigkeiten von Kontakten wählen. 
Die therapeutische Unterstützung kann aktuell te-
lefonisch oder via Mail erfolgen, später auch durch 
Text-, Audio- oder Videochat. 
DISCOVER SOMATOFORME STÖRUNGEN kann als in-
teraktives Online-Programm über jeden Internet-Zu-
gang aufgerufen werden. Für die Nutzung von DIS-
COVER SOMATOFORME STÖRUNGEN brauchen die 
Nutzer eine E-Mail-Adresse und ein Passwort, wel-
ches sie selbst bestimmen können. E-Mail-Adresse 
und Passwort berechtigen zur Nutzung von DISCO-
VER SOMATOFORME STÖRUNGEN

3.5.2.4	 DISCOVER PSYCHOSEN

DISCOVER PSYCHOSEN ist ein interaktives und 
leicht verständliches online-Therapie-Programm 
bei einer Psychose. Es dauert 6 Wochen und be-
steht in jeder Woche aus 2 Modulen zu verschiede-
nen Themen. Innerhalb jeder Woche können Nut-
zer die Themen frei wählen.

Abb. 7  Stand der Umsetzung der digitalen Therapieprogramme
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DISCOVER PSYCHOSEN umfasst anerkannte Be-
handlungselemente der Kognitiven Verhaltens-
therapie, der Metakognitiven Therapie und der 
Systemischen Therapie. Unter Verwendung von 
Texten, Bildern, Videos, Audios, einer virtuellen 
Coach-Unterstützung, Grafiken oder Online-Übun-
gen vermittelt DISCOVER PSYCHOSEN Methoden 
und Techniken, die den Nutzern bei der Verbes-
serung ihrer Symptome helfen. Dabei vermittelt 
das Programm Informationen zum Krankheitsbild, 
stellt Übungen, Methoden und Techniken vor, die 
zur Gesundung beitragen können und unterstützt 
Nutzer durch vielfältige andere Angebote. Dabei 
orientiert sich das Programm an den Leitlinien zur 
Behandlung von Psychosen und anerkannten Be-
handlungsmanualen.

DISCOVER PSYCHOSEN kann mit oder ohne Un-
terstützung eines Therapeuten genutzt werden. 
Wenn sich ein Nutzer für eine therapeutische Be-
gleitung entscheidet, kann er zwischen verschie-
denen Häufigkeiten von Kontakten wählen. Die 
therapeutische Unterstützung kann aktuell tele-
fonisch oder via Mail erfolgen, später auch durch 
Text-, Audio- oder Videochat.

DISCOVER PSYCHOSEN kann als interaktives On-
line-Programm über jeden Internet-Zugang aufge-
rufen werden. Für die Nutzung von DISCOVER PSY-
CHOSEN brauchen die Nutzer eine E-Mail-Adresse 
und ein Passwort, welches sie selbst bestimmen 
können. E-Mail-Adresse und Passwort berechtigen 
zur Nutzung von DISCOVER PSYCHOSEN.

.

3.5.2.5	 DISCOVER EMOTIONAL-INSTABLIE  
	 PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNG

DISCOVER EMOTIONAL-INSTABILE PERSÖNLICH-
KEITSSTÖRUNGEN ist ein interaktives und leicht 
verständliches online-Therapie-Programm bei ei-
ner emotional-instabilen Persönlichkeitsstörung. 
Es dauert 6 Wochen und besteht in jeder Woche 
aus 3 Modulen zu verschiedenen Themen. Inner-
halb jeder Woche können Themen frei gewählt 
werden.

DISCOVER EMOTIONAL-INSTABILE PERSÖNLICH-
KEITSSTÖRUNGEN umfasst anerkannte Behand-
lungselemente der Kognitiven Verhaltenstherapie, 
der Dialektisch-Behavioralen-Therapie sowie der 
Systemischen Therapie. Unter Verwendung von 
Texten, Bildern, Videos, Audios, einer virtuellen 
Coach-Unterstützung, Grafiken oder Online-Übun-
gen vermittelt DISCOVER EMOTIONAL-INSTABILE 
PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNGEN Methoden und 
Techniken, die Nutzern bei der Verbesserung ihrer 
Symptome helfen. Dabei vermittelt das Programm 
Informationen zum Krankheitsbild, stellt Übungen, 
Methoden und Techniken vor, die zur Gesundung 
beitragen können und unterstützt Nutzer durch 
vielfältige andere Angebote. Dabei orientiert sich 
das Programm an den Leitlinien zur Behandlung 
emotional-instabiler Persönlichkeitsstörungen 
und anerkannten Behandlungsmanualen.

DISCOVER EMOTIONAL-INSTABILE PERSÖNLICH-
KEITSSTÖRUNGEN kann mit oder ohne Unterstüt-
zung eines Therapeuten genutzt werden. Wenn 
sich ein Nutzer für eine therapeutische Begleitung 
entscheidet, kann er zwischen verschiedenen Häu-
figkeiten von Kontakten wählen. Die therapeuti-
sche Unterstützung kann aktuell telefonisch oder 
via Mail erfolgen, später auch durch Text-, Audio- 
oder Videochat.

DISCOVER EMOTIONAL-INSTABILE PERSÖNLICH-
KEITSSTÖRUNGEN kann als interaktives On-
line-Programm über jeden Internet-Zugang auf-
gerufen werden. Für die Nutzung von DISCOVER 

EMOTIONAL-INSTABILE PERSÖNLICHKEITSSTÖ-
RUNGEN brauchen die Nutzer eine E-Mail-Adresse 
und ein Passwort, welches sie selbst bestimmen 
können. E-Mail-Adresse und Passwort berechtigen 
zur Nutzung von DISCOVER EMOTIONAL-INSTABILE 
PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNGEN.

3.5.2.6	 DISCOVER BIPOLARE STÖRUNGEN

DISCOVER BIPOLARE STÖRUNGEN ist ein interakti-
ves und leicht verständliches online-Therapie-Pro-
gramm bei einer Bipolaren Erkrankung. Es dauert 
6 Wochen und besteht in jeder Woche aus 2 Mo-
dulen zu verschiedenen Themen. Innerhalb jeder 
Woche können die Themen frei gewählt werden.

DISCOVER BIPOLARE STÖRUNGEN umfasst aner-
kannte Behandlungselemente der Kognitiven Ver-
haltenstherapie sowie der Systemischen Therapie. 
Unter Verwendung von Texten, Bildern, Videos, Au-
dios, einer virtuellen Coach-Unterstützung, Grafi-
ken oder Online-Übungen vermittelt DISCOVER BI-
POLARE STÖRUNGEN Methoden und Techniken, die 
Nutzern bei der Verbesserung ihrer Symptome hel-
fen. Dabei vermittelt das Programm Informationen 
zum Krankheitsbild, stellt Übungen, Methoden 
und Techniken vor, die zur Gesundung beitragen 
können und unterstützt Nutzer durch vielfältige 
andere Angebote. Dabei orientiert sich das Pro-
gramm an den Leitlinien zur Behandlung von Bipo-
laren Störungen und anerkannten Behandlungs-
manualen.

DISCOVER BIPOLARE STÖRUNGEN kann mit oder 
ohne Unterstützung eines Therapeuten genutzt 
werden. Wenn sich ein Nutzer für eine therapeuti-
sche Begleitung entscheidet, kann er zwischen ver-
schiedenen Häufigkeiten von Kontakten wählen. 
Die therapeutische Unterstützung kann aktuell te-
lefonisch oder via Mail erfolgen, später auch durch 
Text-, Audio- oder Videochat.

DISCOVER BIPOLARE STÖRUNGEN kann als inter-
aktives Online-Programm über jeden Internet-Zu-
gang aufgerufen werden. Für die Nutzung von DIS-

COVER BIPOLARE STÖRUNGEN brauchen die Nutzer 
eine E-Mail-Adresse und ein Passwort, welches sie 
selbst bestimmen können. E-Mail-Adresse und 
Passwort berechtigen zur Nutzung von DISCOVER 
BIPOLARE STÖRUNGEN 

3.5.2.7	 DISCOVER PTBS

DISCOVER PTBS ist ein interaktives und leicht ver-
ständliches online-Therapie-Programm, das zur 
Behandlung der posttraumatischen Belastungsstö-
rung (PTBS) entwickelt wurde. Es dauert 6 Wochen 
und besteht in jeder Woche aus 2 Modulen zu ver-
schiedenen Themen. Innerhalb jeder Woche können 
Nutzer die Themen frei wählen.

DISCOVER PTBS umfasst anerkannte Behandlungs-
elemente der Kognitiven Verhaltenstherapie sowie 
der Systemischen Therapie. Unter Verwendung 
von Texten, Bildern, Videos, Audios, einer virtuellen 
Coach-Unterstützung, Grafiken oder Online-Übun-
gen vermittelt DISCOVER PTBS grundlegende 
Methoden und Techniken aus der Kognitiven Ver-
haltenstherapie, einem anerkannten Behandlungs-
verfahren für posttraumatische Belastungsstö-
rungen. Dabei vermittelt es Informationen zum 
Krankheitsbild, stellt Übungen, Methoden und 
Techniken vor, die zur Gesundung beitragen können 
und unterstützt Nutzer durch vielfältige andere An-
gebote. Unser Programm orientiert sich an den Leit-
linien zur Behandlung einer PTBS und anerkannten 
Behandlungsmanualen der Kognitiven Verhaltens-
therapie. 

DISCOVER PTBS kann mit oder ohne Unterstützung 
eines Therapeuten genutzt werden. Wenn sich ein 
Nutzer für eine therapeutische Begleitung entschei-
det, kann er zwischen verschiedenen Häufigkeiten 
von Kontakten wählen. Die therapeutische Unter-
stützung kann aktuell telefonisch oder via Mail erfol-
gen, später auch durch Text-, Audio- oder Videochat.

DISCOVER PTBS kann als interaktives Online-Pro-
gramm über jeden Internet-Zugang aufgerufen wer-
den. Für die Nutzung von DISCOVER PTBS brauchen 
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die Nutzer eine E-Mail-Adresse und ein Passwort, 
welches sie selbst bestimmen können. E-Mail-Ad-
resse und Passwort berechtigen zur Nutzung von 
DISCOVER PTBS

3.5.2.7	 DISCOVER ANOREXIA NERVOSA

DISCOVER ANOREXIA NERVOSA ist ein interakti-
ves und leicht verständliches online-Therapie-Pro-
gramm, das zur Behandlung von Essstörungen ent-
wickelt wurde. Es dauert 6 Wochen und besteht in 
jeder Woche aus 3 Modulen zu verschiedenen The-
men. Innerhalb jeder Woche können Nutzer die The-
men frei wählen.

DISCOVER ANOREXIA NERVOSA umfasst anerkann-
te Behandlungselemente der Kognitiven Verhal-
tenstherapie sowie der Systemischen Therapie. 
Unter Verwendung von Texten, Bildern, Videos, 
Audios, einer virtuellen Coach-Unterstützung, Gra-
fiken oder Online-Übungen vermittelt DISCOVER 
ANOREXIA NERVOSA grundlegende Methoden und 
Techniken aus der Kognitiven Verhaltenstherapie, 
einem anerkannten Behandlungsverfahren für Ess-
störungen. Dabei vermittelt es Informationen zum 
Krankheitsbild Magersucht, stellt Übungen, Me-
thoden und Techniken vor, die zur Gesundung bei-
tragen können und unterstützt Nutzer durch viel-
fältige andere Angebote. Inhaltlich orientiert sich 
DISCOVER ANOREXIA NERVOSA an Leitlinien zur 
Behandlung von Essstörungen und an Manualen 
der Kognitiven Verhaltenstherapie zur Behandlung 
von Essstörungen.

DISCOVER ANOREXIA NERVOSA kann mit oder ohne 
Unterstützung eines Therapeuten genutzt werden. 
Wenn sich ein Nutzer für eine therapeutische Be-
gleitung entscheidet, kann er zwischen verschiede-
nen Häufigkeiten von Kontakten wählen. Die thera-
peutische Unterstützung kann aktuell telefonisch 
oder via Mail erfolgen, später auch durch Text-, 
Audio- oder Videochat.

DISCOVER ANOREXIA NERVOSA kann als interakti-
ves Online-Programm über jeden Internet-Zugang 

aufgerufen werden. Für die Nutzung von DISCO-
VER ANOREXIA NERVOSA brauchen die Nutzer eine 
E-Mail-Adresse und ein Passwort, welches sie selbst
bestimmen können. E-Mail-Adresse und Passwort
berechtigen zur Nutzung von DISCOVER ANOREXIA
NERVOSA

3.5.2.8	 DISCOVER PANIKSTÖRUNGEN

DISCOVER PANIKSTÖRUNGEN ist ein interaktives 
und leicht verständliches online-Therapie-Pro-
gramm, das zur Behandlung von Panikstörungen 
(eine Angststörung) entwickelt wurde. Es dauert 6 
Wochen und besteht in jeder Woche aus 3 Modu-
len zu verschiedenen Themen. Innerhalb jeder Wo-
che können Nutzer die Themen frei wählen.

DISCOVER PANIKSTÖRUNGEN umfasst anerkannte 
Behandlungselemente der Kognitiven Verhaltens-
therapie sowie der Systemischen Therapie. Unter 
Verwendung von Texten, Bildern, Videos, Audios, 
einer virtuellen Coach-Unterstützung, Grafiken 
oder Online-Übungen vermittelt DISCOVER PANIK-
STÖRUNGEN grundlegende Methoden und Techni-
ken aus der Kognitiven Verhaltenstherapie, einem 
anerkannten Behandlungsverfahren für Angststö-
rungen. Dabei vermittelt es Informationen zum 
Krankheitsbild Angststörungen, stellt Übungen, 
Methoden und Techniken vor, die zur Gesundung 
beitragen können und unterstützt Nutzer durch 
vielfältige andere Angebote. Inhaltlich orientiert 
sich DISCOVER PANIKSTÖRUNGEN an Leitlinien zur 
Behandlung von Angststörungen und an Manua-
len der Kognitiven Verhaltenstherapie zur Behand-
lung von Panikstörungen.

DISCOVER PANIKSTÖRUNGEN kann mit oder ohne 
Unterstützung eines Therapeuten genutzt werden. 
Wenn sich ein Nutzer für eine therapeutische Be-
gleitung entscheidet, kann er zwischen verschie-
denen Häufigkeiten von Kontakten wählen. Die 
therapeutische Unterstützung kann aktuell tele-
fonisch oder via Mail erfolgen, später auch durch 
Text-, Audio- oder Videochat.

DISCOVER PANIKSTÖRUNGEN kann als interakti-
ves Online-Programm über jeden Internet-Zugang 
aufgerufen werden. Für die Nutzung von DISCO-
VER PANIKSTÖRUNGEN brauchen die Nutzer eine 
E-Mail-Adresse und ein Passwort, welches sie
selbst bestimmen können. E-Mail-Adresse und
Passwort berechtigen zur Nutzung von DISCOVER
PANIKSTÖRUNGEN.
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Das Patienten, Dashboard bezeichnet die Websei-
ten, in denen der Patient alle Inhalte dargestellt 
bekommt. Es ist folgendermaßen aufgebaut: Zu-
nächst wird der Patient über die Nutzung von 
DISCOVER mittels eines Einführungsvideos auf-
geklärt. Hier werden basale Funktionen sowie die 
Navigation durch das Programm erklärt.

Anschließend kann der Nutzer mit der Bearbeitung 
der – für ihn freigeschalteten – Module beginnen. 
Hierbei wird seriell vorgegangen. Das bedeutet, 
dass die Reihenfolge der Bearbeitung der Module 
durch DISCOVER vorgegeben wird. So wird grund-
sätzlich zunächst eine Psychoedukation erfolgen, 
die den Nutzer über seine Erkrankung aufklärt. 
Anschließend werden Therapieziele angeregt, die 
der Nutzer für sich festlegt. Hürden- und Ressour-
cenklärung erleichtern die Arbeit an maladaptiven 
Gedanken- und Verhaltensmustern. Achtsamkeits- 
und Entspannungsübungen senken das Stresslevel 
und damit auch die Symptombelastung. Weitere 
Therapieaspekte sind – je nach Indikation – Ele-
mente der Kognitiven Verhaltenstherapie.

Im Verlauf von 12 Wochen werden typische Verhal-
tensweisen und Annahmen der Patienten sukzes-
sive verändert. In regelmäßigen Abständen wird 
die Symptombelastung gemessen. Darüber hinaus 
wird der Patient auf Krisensituationen und Rück
fälle vorbereitet, um vor allem durch Selbstbeob-
achtung und -fürsorge neue Episoden zu verhin-
dern oder hinauszuzögern. 

Sollten sich Beschwerden verstärken, suizidale 
Gedanken auftreten oder weitere Nebenwirkun-
gen erkennbar sein, wird dem Nutzer geraten, sich 
an (s)einen Psychotherapeuten oder die nächste 
psychiatrische Notaufnahme zu wenden.  

Generell kann festgehalten werden, dass DISCOVER 
vollständig allein – durch den Patienten – durch-
geführt werden kann. Die Interventionen werden 
schriftlich oder auditiv angeleitet und sind dahinge-
hend selbsterklärend. Je nach allgemeinem Funkti-
onsniveau des einzelnen Patienten sollte ggf. durch 
den Behandler sichergestellt werden, dass der Pati-
ent kognitiv dazu in der Lage ist, die Therapieinhalte 
zu verstehen und zu bearbeiten. 

Auch als „Add-on“ zu einer laufenden Psychotherapie 
ist eRECOVER geeignet. Hier kann der Behandler 
entweder einzelne Inhalte in eRECOVER bearbeiten 
lassen, oder auch das gesamte jeweilige Programm 
für den Patienten freigeben. 
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